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Das erwartet Sie in


diesem Buch


„Wieso habe ich jetzt schon wieder Durchfall? Heute Morgen hatte ich noch Verstopfung.“ „Kann ich dieses Nahrungsmittel nicht vertragen oder warum habe ich nun Bauchschmerzen?“ „Wenn ich nur wüsste, warum mein Darm so verrückt spielt.“ Kommen Ihnen diese Fragen und Aussagen bekannt vor? Sind Sie schon auf die Idee gekommen, dass Ihr Darm gereizt sein könnte, oder schlimmer noch, dass Sie Darmkrebs haben, und Sie trauen sich eventuell nicht zum Arzt? Oder haben Sie die Diagnose „Reizdarm“ schon von Ihrem Arzt gestellt bekommen?


Egal, was auf Sie zutrifft, dieser Ratgeber soll Ihnen helfen, etwas Licht ins Dunkel zu bringen und Ihnen eventuelle Ängste zu nehmen. Ein Reizdarm kann zwar das Leben sehr stark beeinträchtigen, jedoch ist er nicht gefährlich, und es kann auch keine ernste Krankheit daraus entstehen. Außerdem gibt es sehr häufig die falsche Diagnose „Reizdarm“, wovor ich Sie mit diesem Ratgeber bewahren möchte. Hier erfahren Sie nicht nur in den Bereichen „Entstehung“, „Symptome“ und „Verlauf“ einiges über den Reizdarm, sondern auch, was Sie gegen die Symptome tun können, damit Sie nicht weiter von Ihrer Umwelt abgeschirmt sein müssen.


Viele Reizdarm-Betroffene sind so stark eingeschränkt, dass sie nicht einfach spontan mit Freunden etwas unternehmen können. Auch auf der Arbeit oder in der Schule fehlen sie ganz oft. Sie isolieren sich selbst. Aus dieser Isolation müssen sie raus. Und vor allen Dingen möchte ich Ihnen nahebringen, dass Sie nicht allein mit dieser Einschränkung sind, auch wenn Sie sich so fühlen sollten.





Reizdarm? Was ist


das überhaupt?


Das Wort „Reiz“ im Reizdarm klingt sehr negativ und ernst und lässt dementsprechend ein ungutes Gefühl und Sorge entstehen, wenn man solch eine Verdachtsdiagnose von seinem Arzt gesagt bekommt. Viele Fragen kommen auf einen Schlag auf, wie etwa: „Was passiert nun mit meinem Darm?“, „Warum ist mein Darm gereizt und was ist schuld an der Reizung?“, „Was kann der Reiz alles angreifen; sind vielleicht schon andere meiner Organe angegriffen?“, oder „Kann diese Erkrankung die Entstehung von Krebs begünstigen?“


Vorweg möchte ich Sie als nochmalige Beruhigung wissen lassen, dass die Erkrankung „Reizdarm“ nicht gefährlich ist, und auch kein Risiko von Entstehungen ernster und/oder schwerer Erkrankungen (z. B. Darmkrebs) besteht. Die schlimmste Auswirkung des Reizdarms ist die oft auftretende einschneidende Beeinträchtigung der Lebensqualität vieler Reizdarm-Patienten. Angesichts der Symptome, die ein Reizdarm auslösen kann, wie beispielsweise sehr starke Krämpfe oder Durchfälle, verlieren vielzählige Betroffene den Anschluss an dem öffentlichen Leben.


Bei einem Reizdarm ist glücklicherweise nicht das Organ an sich geschädigt, sondern „nur“ die Funktion des Darms. Er arbeitet nicht mehr so, wie er soll, da er falsche oder unvollständige Anweisungen von unserem Nervensystem bekommt. Aufgrund dessen passiert beispielsweise, dass sich unser Darm entweder zu langsam oder zu schnell bewegt, was beides nicht gut für unsere Verdauung ist.


Der Reizdarm wird des Öfteren auch „Reizdarm-Syndrom“ (kurz RDS) genannt. Das kommt daher, weil ein Syndrom aus vielen typischen Symptomen einer Krankheit besteht, was bei einem Reizdarm ebenso der Fall ist.


„Und woher kommen diese Symptome?“, fragen Sie sich bestimmt gerade. Diesbezüglich muss man u. a. oft unsere Psyche zur Verantwortung ziehen. Aber dazu später mehr unter dem Kapitel weiter unten „Wie sich Emotionen und das Gefühlsleben auf unseren Darm auswirken“: Viele, die sowas dann lesen, werden staunen, was unsere Psyche für Auswirkungen auf unseren Körper und seine Vorgänge haben kann, da sie sich dessen nicht zu 100 Prozent bewusst sind. Gehören Sie auch zu den Staunenden? Warten wir mal ab.



SYMPTOME EINES REIZDARMS


Nun folgt eine Aufzählung allgemeiner Symptome, die ein Reizdarm mit sich bringen kann. Es gibt allerdings verschiedene Typen eines Reizdarms (s. Seite 7, Kapitel: „Reizdarmtypen; welcher sind Sie?“), die anhand der auftretenden Symptome, dem Betroffenen zugeordnet werden können. Sprich: Das Auftreten, die Dauer und die Intensität der einzelnen Symptome sind, je nachdem, welcher Typ Sie sind, unterschiedlich ausgeprägt oder sogar gar nicht vorhanden.




Folgend aufgelistete Symptome können bei einem Reizdarm auftreten:




	Blähungen, mit oder ohne Blähbauch


	Sodbrennen, Reflux


	Verstopfung (oft im Wechsel mit Durchfall)


	Durchfall (oft im Wechsel mit Verstopfung)


	Schmerzen und/oder Krämpfe im Ober-und/oder Unterbauch


	Übelkeit mit und ohne Erbrechen


	Völlegefühl


	Das Gefühl, dass der Darm sich während des Toilettengangs nicht völlig entleeren kann


	Schleimauflagerungen auf dem Stuhl








Symptome, die schnell von einem Arzt abgeklärt werden sollen


Es gibt Symptome, die denen des Reizdarms sehr ähnlich sind, jedoch auf eine ernstere Erkrankung deuten könnten, die schnellstmöglicher Behandlung bedürfen. Deshalb, bei Auftreten eines oder mehrerer nachfolgender Symptome, so schnell wie möglich einen Arzt aufsuchen, damit er diese abklären kann.






	Blut im Stuhl


	sehr starker Durchfall gepaart mit Erbrechen (Gefahr einer Austrocknung)


	schneller, starker Gewichtsverlust, der nicht geplant ist


	Durchfall, der überwiegend nur nachts auftritt
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DAS SELBSTHILFEBUCH

Woran Sie einen Reizdarm gezielt erkennen,
mit einfachen Mitteln Schritt fur Schritt heilen
und mehr Vitalitdt und Lebensfreude versptiren





